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Aufruf    
zur Haus- und Straßensammlung  

vom 01. bis 15. November 2015 
  
Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher Kriegsgräberstät-
ten im Ausland bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e. V. um Ihre Spende. 
Weitere Informationen siehe unter Wichtige Mitteilungen  

Kriegsgräber-Sammlung
Die Eschbacher Minis beteiligen sich dieses Jahr an der 

Kriegsgräber- Sammlung, 

welche in der Zeit vom 01.-15. November 2015 stattfindet. Bei 
dem Gedenken am Volkstrauertag auf dem Friedhof beteiligen 
wir uns mit einem kleinen Implus. 

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung und sagen jetzt schon 
Danke für Ihr Interesse an unserer Arbeit. 

Ihre Eschbacher Minis 
Andrea, Lydia, Karina, Helena, Madeleine, Sophia, Markus, Marian, 
Annalena, Nora, Raphael, Benedikt, Theresa

Schnelles Internet für Eschbach  

Geschwindigkeit prüfen über 

www.telekom.de/schneller 
  
Gute Nachricht für alle, die schnell im Internet surfen wollen: Die 
Telekom hat jetzt Eschbach mit schnellem Internet versorgt. Ab 
sofort sind dank VDSL (Very Highspeed Digital Subscriber Line) 
Surfgeschwindigkeiten von bis zu 50 Megabit pro Sekunde 
(MBit/s) versorgt. 
  
Wie Kundinnen und Kunden an das schnellere Internet kom-
men 
Die Kunden in Eschbach, die von den neuen Geschwindigkeiten 
profitieren wollen, müssen selber aktiv werden und ihren Ver-
trag erweitern  oder einen Neuvertrag mit der Telekom schlie-
ßen. Dafür stehen die Mitarbeiter in den Telekom Shops, sowie im 
Fachhandel gerne zur Verfügung.   
Interessenten für einen neuen Anschluss können sich außerdem 
unter www.telekom.de/verfuegbarkeit informieren, welche Pro-
dukte an ihrem Wohnort möglich sind. Auch wer bereits einen 
DSL-Anschluss von der Telekom hat, kann die höheren Internet-
geschwindigkeiten nutzen, muss aber dafür aktiv werden und 
seinen bestehenden Vertrag ändern. Ein Anruf bei der kostenfrei-
en Telekom-Hotline 0800 330 1000 genügt. Außerdem kann man 
sich auf der Internetseite www.telekom.de/schneller über weitere 
Angebote und Ansprechpartner informieren

Eschbacher  
Adventskalender 2015
In den vergangenen fünf Jahren durf-
ten wir uns über die ersten Eschba-
cher Adventskalender freuen. Viele 
Familien, Vereine und Institutionen 
hatten sich bereit erklärt, in der Zeit 
vom 01. bis 23. Dezember ein Fenster 
ihres Hauses besonders weihnacht-
lich zu schmücken und an einem 
bestimmten Abend im Advent für 
eine halbe Stunde Gastgeber für die 
Menschen des Ortes zu sein. Während 
dieser Zeit wurden Geschichten oder 
Gedichte vorgelesen und Lieder ge-

sungen. Meist wurde den Besuchern auch noch ein heißes Getränk 
und Gebäck gereicht. 
Dank der Mitwirkung vieler engagierter Bürgerinnen und Bürger und 
zahlreicher Besucher hat sich unser Eschbacher Advents¬kalender 
inzwischen zu einem schönen vorweihnachtlichen Ereignis in unse-
rem Ort etabliert.
Das Kulturamt der Gemeinde Eschbach und der Verein Historisches 
Eschbach e.V. organisieren auch in diesem Jahr wieder einen Eschba-
cher Adventskalender. 
Wir ermutigen alle Familien, Firmen und Vereine auch zum Gelingen 
unseres diesjährigen Eschbacher Adventskalenders beizutragen. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie an einem Abend 
zwischen dem 01. und dem 23.12.2015 von 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
ebenfalls eine Gastgeberrolle übernehmen wollen, melden Sie sich 
bitte bis zum 16.11.2015 bei Frau Steiger, Kulturamt Eschbach, Tel. 
07634 / 55 04 15, an. Nähere Informationen zum Eschbacher Ad-
ventskalender erhalten Sie auch bei Bernhard Wenz, Historisches 
Eschbach e.V., Tel. 07634 / 69 49 520.
Die Gemeinde wird den Ablauf des Eschbacher Adventskalenders 
unter namentlicher Nennung der Gastgeber Ende November 2015 
im Eschbacher Boten veröffentlichen.

Bernhard Wenz, Historisches Eschbach e.V.
Monika Steiger, Kulturamt Eschbach
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Feuerwehr 112
Feuerwehrhaus Tel. 595640
 Fax. 595648
Kommandant Michael Isele G: 551360
 P: 4664
Stellv. Kommandanten
Capezzera Simon P: 0171 3725764
Meyer-Trunz Ralph P: 07634 551093
 
Polizei
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten Heitersheim, 
Im Stühlinger 1 5071-0
nach Dienstschluss: 
Polizeirevier Müllheim 07631 17880

Unfallrettungsdienste  
und Krankentransporte
DRK-Rettungsdienst 0761 19222
DRK Bad Krozingen
DRK Müllheim 112
Sozialstation 07633 12219
Dorfhelferinnenstation 07633 9808253
Handy Dorfhelferin 0152 21605641
Kath. Pfarramt 07634 551615
Evang. Pfarramt 07634 552043
Gemeindeverwaltg. 07634 5504-0

Wasser
Wassermeister Andreas Kirner
 0151 54455181

Strom
Energiedienst Netze GmbH
Service-Nummer 0180 1605050
Störungsdienst 0180 1605044
Kostenlose Notrufnummer der Badenova 
Notrufnummer 0800 2767767
Bereitschaft- und Entstörungsdienst
rund um die Uhr
Service-Nummer 0800 2838485
von Montag - Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr
Vergiftungs-Info-Zentrale 0761 2704361

Telefonseelsorge 0800 1110111

Öffnungszeiten der Banken
Sparkasse Staufen-Breisach 
Mo., Di., Mi. 8.30 bis 12.30 Uhr 
Do.  14.00 bis 18.00 Uhr 
Fr. 14.00 bis 17.00 Uhr 

Volksbank Breisgau-Süd 
dienstags und freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr 
donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr 
montags und mittwochs geschlossen 

Ärztlicher  Notfalldienst
An Wochenenden und Feiertagen rund um 
die Uhr. An Werktagen 18.00 - 08.00 Uhr
Tel. 01805 19292300

Zahnarzt
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter der Rufnummer 19222 
(DRK-Stelle) zu erfahren.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Müllheim
DRK-Servicezentrale Tel. 07631 18050
für Hausnotruf, Mobiler Ambulanter Pflege-
dienst, Ambulanter Kinderpflegedienst,
Behindertenfahrdienst, Gesundheitspro-
gramme, Kleiderkammer, Erste- Hilfe/
Schwesternhelferinnen-Kurse

DRK-Beratungsstelle für Spätaussiedler
in Bad Krozingen Tel. 07633 3118
(Mo., Mi. und Fr. 10-12 Uhr)

PEKiP-Gruppe
Marie-Luise Weirich
 Tel. 07663 93339969

DRK-Ortsverein Heitersheim
Vorsitzender: Herr Christoph Rive 
Heitersheim Tel. 07634 2520

DRK-Rettungsdienst  Tel. 0761 19222

Tierarzt
Tierärztlicher Notdienst 
Markgräflerland,  Tel. 07631 36536

Apotheken
Der Apothekennotdienst sollte nur in wirk-
lich dringenden Fällen in Anspruch genom-
men werden. Er beginnt jeweils um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr am nächsten Tag.  
29.10. 2015 
Rats-Apotheke, Tel. 07633/3790 
Bad Krozingen, Lammplatz 11    
30.10.2015 
Hardt-Apotheke, Tel. 07633/13355 
Hartheim, Schwarzwaldstr. 16a   
31.10.2015 
Apotheke am Bahnhof, Tel. 07633/4747 
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 6   
1.11.2015 
Linden-Apotheke, Tel. 07631/3978 
Buggingen, Breitenweg 10a   
2.11.2015 
Breisgau-Apotheke, Tel. 07633/5393 
Ehrenkirchen, Staufener Str. 1   
3.11.2015 
Schwarzwald-Apotheke, Tel. 07633/4105 
Bad Krozingen, St.Ulrich-Str. 2   
4.11.2015 
Faust-Apotheke, Tel. 07633/958220 
Staufen, Hauptstr. 52   
5.11.2015 
Bad Apotheke, Tel. 07633/92840 
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 23   
6.11.2015 
St. Trudpert-Apotheke, Tel. 07636/566 
Münstertal, Wasen 49   
7.11..2015 
Stadt-Apotheke, Tel. 076336263 
Staufen, Hauptstr. 15   
8.11.2015 
Bad-Apotheke im Paracelsus-Haus, 
Tel. 07633/150150 
Bad Krozingen, Freiburger Str. 20   
9.11.2015 
Kirchberg-Apotheke, Tel. 07633/8794 
Ehrenkirchen, Jengerstr. 13   
10.11.2015 
Rebland-Apotheke, Tel. 07664/6371 
Schallstadt-Wolfenweiler, Basler. Str. 24   
11.11.2015 
Zollmatten-Apotheke, Tel. 07634/510511 
Heitersheim, Poststr. 22   
12.11.2015 
Batzenberg-Apotheke, Tel. 07664/60180 
Schallstadt, Basler Str. 82

Redaktionsschluss: Donnerstag, 05. November 2015, 12 Uhr

Schauen Sie rein!  www.gemeinde-eschbach.de
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Blinden- und Sehbehindertenverein 
Südbaden e.V. 
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Telefon: (0761) 36 122 
* Telefax (0761) 36 123 
E-Mail: info@bsvsb.org 
* Internet: www.bsvsb.org
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Die Gemeinde Eschbach 
Gemeindeverwaltung, Rathausplatz 4, 
79427 Eschbach 

Öff nungszeiten: 
Montag – Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Montag 13:00 Uhr – 18:00 Uhr  

Sie erreichen uns unter: 
Telefon 07634 55040, Telefax 07634 550455 
E-mail: info@gemeinde-eschbach.de 
Homepage: www.gemeinde-eschbach.de 
 
Bürgermeister Mario Schlafke  
Telefon 550410 
m.schlafke@gemeinde-eschbach.de

Sekretariat 
Christiane Pfeff erle, Telefon 550410 
E-mail: pfeff erle@gemeinde-eschbach.de 
 

Gemeindekasse, Sozialamt 
Marianne Höcker, Telefon 550421 
E-mail: hoecker@gemeinde-eschbach.de  

Standesamt/Friedhofsverwaltung
Ruth Suger, Telefon 5504-13, E-Mail: suger@gemeinde-eschbach.de 

Kulturamt/Bauamt
Monika Steiger, Telefon 5504-15 
E-Mail: steiger@gemeinde-eschbach.de 
 
Hauptamt und Steueramt 
Elvira Riesterer, Telefon 5504-14 
E-Mail: riesterer@gemeinde-eschbach.de 
 
Rechnungsamt / Personalamt 
Sibylle Maas, Telefon 5504-16 
E-Mail: maas@gemeinde-eschbach.de 
 
Bürgerbüro und Einwohnermeldeamt 
Vera Donner oder Lucia Birmelin, Telefon 5504-17 
E-Mail: donner@gemeinde-eschbach.de 

  

Gemeinderatssitzung   
Am Donnerstag, dem 19. November 2015 fi ndet um 19.30 
Uhr  im Versammlungsraum des Feuerwehrhauses (Hauptstr. 
2) eine öff entliche und im Anschluss daran eine nichtöff entliche 
Sitzung des Gemeinderates statt. Tagesordnungspunkte können 
an der Bekanntmachungstafel des Rathauses eingesehen wer-
den. 
  
Die Bevölkerung ist zur öff entlichen Sitzung recht herzlich ein-
geladen. 

 
 

Informationen zum neuen Bundesmeldegesetz 
ab 1. November 2015
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz werden erstmals bundesein-
heitliche Vorschriften geschaff en. Die wichtigsten Änderungen 
werden nachstehend vorgestellt:  Anmeldung einer Wohnung
Es bleibt bei der allgemeinen Meldepfl icht. Wer eine Wohnung be-
zieht, muss sich bei der Meldebehörde des neuen Wohnortes an-
melden. Die Frist zur Anmeldung wird allerdings von einer auf zwei 
Wochen nach Einzug verlängert. 
Folgende Ausnahmen von der Meldepfl icht werden in das Bundes-
meldegesetz neu aufgenommen:
• Wer in Deutschland aktuell bei einer Meldebehörde gemeldet ist, 
und für einen nicht länger als sechs Monate dauernden Aufenthalt 
eine weitere Wohnung bezieht, muss sich für diese weitere Woh-
nung nicht anmelden. Nach Ablauf der 6 Monate ist die Anmeldung 
innerhalb von zwei Wochen vorzunehmen, wenn die Wohnung tat-
sächlich weiter benutzt wird.
• Für Touristen, die sonst im Ausland wohnen und im Inland nicht 
gemeldet sind, besteht eine Anmeldepfl icht nach drei Monaten.
• Solange Bürgerinnen und Bürger aktuell bei einer Meldebehörde 
in Deutschland gemeldet sind, müssen sie sich generell nicht anmel-
den, wenn sie in Krankenhäusern, Pfl egeheimen oder sonstigen Ein-
richtungen, die der Betreuung pfl egebedürftiger oder behinderter 
Menschen oder der Heimerziehung dienen, aufgenommen werden 
oder dort einziehen.

Eine Neuheit stellt der sogenannte vorausgefüllte Meldeschein dar, 
der bis zum Jahr 2018 von allen Bundesländern verpfl ichtend einzu-
führen ist. Der vorausgefüllte Meldeschein ist ein Verfahren zur elek-
tronischen Anforderung von Meldedaten durch die neue Meldebe-
hörde bei der bisherigen Meldebehörde während der Anmeldung. 
Dies bedeutet, dass im Falle einer Anmeldung die eigenen Meldeda-
ten im automatisierten Verfahren der Meldebehörde am Zuzugsort 
bereitgestellt werden und damit eine erneute Datenerfassung unnö-
tig wird. Dies führt zu Erleichterungen für die Bürgerinnen und Bür-
ger sowie für die Verwaltung und dient zugleich dazu, Fehlerquellen 
bei der Verarbeitung von Einwohnermeldedaten zu verhindern.
Mitwirkungspfl icht des Wohnungsgebers - Bestätigung
Wieder eingeführt wird die Mitwirkungspfl icht des Wohnungsge-
bers bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung und bei 
der Abmeldung (z.B. beim Wegzug in das Ausland). Damit können 
künftig sogenannte Scheinanmeldungen wirksamer verhindert wer-
den. Wohnungsgeber bzw. die Wohnungseigentümer müssen den 
Mieterinnen und Mietern den Ein- oder Auszug schriftlich bestäti-
gen. Die Wohnungsgeberbescheinigung ist stets bei der Anmeldung 
in der Meldebehörde vorzulegen.

  

Fälligkeiten der Grund- und Gewerbesteuer  
Am 15.11.2015 sind die Raten für die Grund- und Gewerbesteuer 
fällig. Sollten Sie diese noch nicht überwiesen haben, bitten wir 
die Zahlung, unter Angabe des Buchungszeichens (5.0100 bzw. 
5.0101 ), auf eines unserer Gemeindekonten zu überweisen. 

Sparkasse Staufen IBAN DE 39 6805 2328 0009 004631 
BIC SOLADES 1 STF 
Volksbank Breisgau-Süd IBAN DE 72 6806 1505 0000 660019 
BIC GENODE 61 IHR 
Volksbank Staufen IBAN DE 76 6809 2300 0002 5037 00 
BIC GENODE 61 STF 
Postbank Karlsruhe IBAN DE 12 6601 0075 0037 4817 54 
BIC PBNKDE FF 
  
Damit Sie nicht mehr an weitere fällige Zahlungen zu denken 
brauchen, können Sie uns eine Abbuchungsermächtigung ertei-
len. Wir erledigen dies dann automatisch für Sie und Mahn- und 
Säumniszuschläge fallen auch keine an. 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gern Frau Höcker
(Tel. 07634/5504-21). 
  
Gemeindekasse Eschbach 
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Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsächlich 
zur Benutzung überlässt unabhängig davon, ob dem ein wirksames 
Rechtsverhältnis zugrunde liegt.
Wohnungsgeber ist in der Regel der Eigentümer, der die Wohnung 
vermietet. Wohnungsgeber kann aber auch eine vom Eigentümer 
mit der Vermietung der Wohnung beauftragte Person oder Stelle 
sein. So können zum Beispiel Wohnungsbaugesellschaften Eigen-
tümer sein und durch vertretungsberechtigte Mitarbeiter die Woh-
nungsgeberbestätigung abgeben. Auch Hausverwaltungen können 
als Beauftragte für den Eigentümer tätig werden.
Für Personen, die zur Untermiete wohnen, ist der Hauptmieter Woh-
nungsgeber. Der Hauptmieter ist auch Wohnungsgeber, wenn ein 
Teil einer Wohnung einem Dritten ohne Gegenleistung oder ledig-
lich gegen Erstattung der Unkosten zur tatsächlichen Benutzung 
überlassen wird.
Bei Selbstbezug einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die 
Bestätigung als Eigenerklärung der meldepflichtigen Person. Abmel-
dung einer Wohnung:
Die Abmeldung einer Wohnung ist wie bisher nur bei Wegzug in 
das Ausland bzw. Aufgabe einer Nebenwohnung erforderlich. In 
diesen Fällen ist auch eine Wohnungsgeberbescheinigung über 
den Auszug erforderlich. Neu: gesetzlich ist hier künftig ein Zeit-
fenster von einer Woche vor bis zwei Wochen nach dem Auszug 
vorgesehen. Wer möchte, kann seine Auslandsanschrift hinterlas-
sen, um z.B. im Zusammenhang mit Wahlen erreichbar zu bleiben. 
Die Abmeldung einer Nebenwohnung, die nicht mehr genutzt wird, 
erfolgt künftig nur noch bei der Meldebehörde, die für die Haupt-
wohnung zuständig ist.
Auskünfte aus dem Melderegister
Für Personen, die
• in Einrichtungen zum Schutz vor häuslicher Gewalt, 
• in Einrichtungen zur Behandlung von Suchterkrankungen, 
• in Krankenhäusern, Plegeheimen oder sonstigen Einrichtungen, 
die der Betreuung pflegebedürftiger oder behinderter Menschen, 
oder der Heimerziehung dienen,  
• in einer Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber oder sonstige 
ausländische Flüchtlinge 
oder 
• in einer Justizvollzugsanstalt
 
wohnen, wird künftig automatisch ein sogenannter bedingter Sperr-
vermerk im Melderegister eingetragen. Voraussetzung ist, dass der 
Meldebehörde bekannt ist, dass es sich bei der betreffenden An-
schrift um eine der genannten Einrichtungen handelt. Bei Meldere-
gisterauskünften an Private muss die Meldebehörde dann in diesen 
Fällen vor einer Auskunftserteilung die Betroffenen anhören und 
darf keine Auskunft erteilen, wenn durch die Beauskunftung schutz-
würdige Interessen von Betroffenen beeinträchtigt würden.
Generell gilt: bei Melderegisteranfragen für gewerbliche Zwecke (z. 
B. Forderungsmanagement) muss künftig der gewerbliche Zweck 
immer angegeben werden. Die erlangten Daten dürfen nur für den 
angegebenen Zweck verwendet werden und dürfen vom Datenemp-
fänger nicht wiederverwendet werden (Verbot des Datenpooling). 
Eine strikte Zweckbindung besteht auch für so genannte erweiterte 
Melderegisterauskünfte, für Gruppenauskünfte und für Daten, die 
trotz bestehender Auskunftssperre nach besonderer Begründung 
und Bewertung beauskunftet worden sind. Wenn der jeweils verfolg-
te Zweck erfüllt ist, muss der Datenempfänger die Daten löschen. 
Auskünfte aus dem Melderegister an Private zum Zwecke der Wer-
bung und/oder des Adresshandels sind künftig nur noch dann 
zulässig, wenn die/der Betroffene vorher in die Übermittlung der 
Meldedaten für diese Zwecke ausdrücklich eingewilligt hat. Private, 
die eine Auskunft aus dem Melderegister für Zwecke der Werbung 
und/oder des Adresshandels beantragen, müssen die Einwilligung 
des Betroffenen vorlegen. Darüber hinaus besteht aber auch die 
Möglichkeit, bei der Meldebehörde eine Erklärung darüber abzu-
geben, dass die eigenen Daten zum Zwecke der Werbung und/oder 
des Adresshandels an Private herausgegeben werden dürfen. Diese 
Einwilligung bleibt bis zu ihrem Widerruf bestehen und muss nach 
einem Umzug nicht erneut abgegeben werden. Wurde keine Ein-
willigung erklärt, darf die Meldebehörde die Meldedaten nicht zum 
Zwecke der Werbung und/oder des Adresshandels herausgeben.  
Aufgrund dieser Verbesserungen zum Schutz der persönlichen Da-
ten bei Auskünften aus dem Melderegister an Private wird die bisher 

im Melderecht vorgesehene Möglichkeit des Widerspruchs der Ertei-
lung automatisierter Melderegisterauskünfte an Private wegfallen.
Weitergehende Informationen zum neuen Bundesmel-
degesetz finden Sie auf der nachfolgenden Internetseite:  
Auch http://www.bmi.bund.de/DE/Themen/Moderne-Verwaltung/
Verwaltungsrecht/Meldewesen/meldewesen_node.html  
 
 

  

Pflanzenschutz - Sachkundelehrgang für Land-
wirte und Winzer 
Das Pflanzenschutzgesetz schreibt vor, dass alle Personen, die be-
ruflich Pflanzenschutzmittel anwenden oder verkaufen, sachkundig 
sein müssen. Ab 26.11.2015, also praktisch ab der Pflanzenschutzsai-
son 2016 ist dies mit dem neuen Sachkundeausweis in Scheckkar-
tenformat nachzuweisen. 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Außenstelle Breisach 
bietet folgende Basis-lehrgänge „Sachkundenachweis Pflanzen-
schutz“ an. Der Lehrgang umfasst fünf Unter-richtstermine (abends) 
und schließt mit einer Prüfung ab. 

Lehrgang Ort / 1. Termin Folgetermine Prüfung (ganztägig) 
Landwirte  
(Ackerbau, Grünland, 
Obstbau, Gemüse-bau) Breisach 
Europaplatz 3 
07.12.2015 19:00 Uhr 14.12.2015 
17.12.2015 
11.01.2016 
18.01.2016 02.02.2016
 
Winzer  
Markgräflerland Auggen 
19.01.2016 
(19.30 Uhr) 26.01.2016 
02.02.2016 
16.02.2016 
23.02.2016 26.02.2016 

Die Lehrgangs- und die Prüfungsgebühr betragen jeweils € 40,- (zu-
sammen € 80,-).
An den o.a. Sachkundelehrgängen interessierte Personen sollten 
sich schriftlich, unter An-gabe von Namen, Adresse, Geburtsdatum 
und Geburtsort bis 14 November beim Landrats-amt Breisgau-
Hochschwarzwald, Fachbereich Landwirtschaft, Telefon 0761-2187-
9580, Fax -5899 oder per email landwirtschaft@lkbh.de anmelden.  
Weitere Auskünfte erteilen für den Lehrgang in Breisach Pflanzenpro-
duktionsberater Raphael Maurath (0761 2187-5823), für den Lehr-
gang für Winzer Weinbauberater Hansjörg Stücklin (0761 2187-5827). 
 
    

Auskunft und Beratung der  
Deutschen Rentenversicherung  
Regionalzentrum Freiburg   
Sprechtag ist am Dienstag, den 3. November  2015 in Müllheim 
im Rathaus, Bismarckstr. 3 
von 8.40 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
  
Es wird um vorherige telefonische Anmeldung unter der 
Nr. 0761/20 70 70 gebeten. 
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Rentenberatung Infobest  
Ile du Rhin Postfach 1265
F-68600 Vogelgrun D- 79201 Breisach
Tél. +33 (0)3 89 72 04 63
Tel. +49 (0)7667/83299
Fax +33 (0)3 89 72 61 28  vogelgrun-breisach@infobest.eu

Sprechstunde der deutschen und französischen Arbeitsagentur
bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach
Die INFOBEST Vogelgrun/Breisach bietet regelmäßig eine Sprech-
stunde mit einem Berater der Arbeitsagentur Freiburg und einer 
zweisprachigen Beraterin des Pôle Emploi Haut-Rhin an. Wenn der 
Verlust des Arbeitsplatzes droht oder das Risiko von Arbeitslosigkeit 
besteht, können im Rahmen eines Einzelgesprächs Fragen zum Ar-
beitslosengeld aber auch rund um die Suche nach einer neuen Be-
schäftigung im Nachbarland und zur Mobilität während der Arbeits-
losigkeit angesprochen werden.

Die nächste Sprechstunde findet am Donnerstag, den 5. November 
2015, bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach zu folgenden Zeiten 
statt:
Pôle Emploi: 9:00-12:00 und 13:30-15:00 Uhr
Agentur für Arbeit: 8:30-12:00 Uhr

Eine Terminvereinbarung per Telefon, E-Mail oder vor Ort bei 
der INFOBEST ist zwingend erforderlich:

INFOBEST Vogelgrun/Breisach
Ile du Rhin

F -68600 Vogelgrun
Tél. F: 03.89.72.04.63

Tel. D: +49 (0) 7667-832-99
vogelgrun-breisach@infobest.eu

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag: 8:30-12:00 / 13:00-17:00 Uhr

Donnerstag: 8:30-12:00 / 13:00-18:30 Uhr
(Mittwoch und Freitag: geschlossen) 

 

  

Fahrbahnsanierung der Kreisstraße 4941 
zwischen der L 134 und dem Gewerbepark 
Breisgau     
Die Kreisstraße 4941 wird ab der Anschlussstelle zur L 134 in 
Richtung Heitersheim auf eine Länge von rund zwei Kilometern 
erneuert. Der Beginn der Arbeiten war am 26. Oktober geplant. 
Während der Bauarbeiten ist die Kreisstraße 4941 zwischen der 
Anschlussstelle und der Firma Witec AG für etwa drei Wochen 
gesperrt. Die Firma Witec AG kann in diesem Zeitraum nur von 
Heitersheim kommend über die K 4941 angefahren werden. 
Der Gewerbepark Breisgau kann ebenfalls nicht über die Kreis-
straße 4941 in die Max-Immelmann-Allee angefahren werden. 
Die erforderliche Umleitung über Eschbach und Bremgarten 
wird örtlich ausgeschildert. Die Landesstraße 134 ist von der 
Fahrbahnsanierung nicht betroffen. Das Landratsamt bittet die 
betroffenen Verkehrsteilnehmer um ihr Verständnis. 

 
 
 

Teestube des Flüchtlingshelferkreises Eschbach 
Im letzten Boten ist uns ein kleiner Fehler unterlaufen bezüglich der 
E- Mail für Interessierte an unserem Arbeitskreis . 
Über Kontaktaufnahme mit Sonja Winkler,  sonjawinkler67@ web.de 
würden wir uns sehr freuen. Sie können auch gerne am näächsten 
Mittwoch ab 17:30h im Castell/ Löwenstube zu unserem Treffen vor-
beikommen, wir freuen uns über jeden, der reinschaut! 
Der Start ist für November geplant, eine Einladung im Eschbacher 
Boten wird folgen. 

 Aufruf  zur Haus- und Straßensammlung  
vom 01. bis 15. November 2015   
Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher Kriegsgräberstätten im 
Ausland bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
um Ihre Spende. 
  
Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er baut und betreut die Ruhe-
stätten von über 2,7 Millionen deutschen Kriegstoten. Das Ende des 
II. Weltkrieges vor 70 Jahren ist für einige noch ganz nah, doch für die 
jüngere Generation lediglich ein historisches Ereignis. Die Krisen in 
Afrika oder der Ukraine zeigen jedoch deutlich auf, wie brüchig eine 
gesellschaftliche Ordnung sein kann. 
  
„Frieden ist aber kein Naturzustand und muss immer wieder neu 
gestiftet werden!“ Diesem Zitat von Emanuel Kant fühlt sich auch 
der Volksbund verpflichtet und führt junge Menschen an deutsche 
Kriegsgräberstätten im Ausland. Für seine vorbildliche Jugendarbeit 
wurde der Volksbund im vergangenen Jahr mit dem Preis des „West-
fälischen Friedens“ ausgezeichnet. 
  
Der Landesverband Baden-Württemberg organisierte Jugendbe-
gegnungen in Italien, Frankreich, Bulgarien, Großbritannien, der Slo-
wakei sowie die die Internationale Jugendbegegnung in Karlsruhe. 
Zwei Wochen haben sich 34 junge Menschen aus 17 Nationen ge-
meinsam um die Ruhestätten der Kriegstoten gekümmert. 
  
Darüber hinaus muss auch die ganz praktische Arbeit an den Kriegs-
gräbern im Ausland fortgeführt werden. Fast 30.000 Umbettungen 
im Jahr 2015 zeugen von den Aufgaben, die es zu bewältigen gilt. 
Bei fast einem Drittel der Kriegstoten kann eine Identifizierung er-
folgen und so erhalten noch heute Angehörige Nachricht über den 
Verbleib des so lange Gesuchten. 
  
Bestehende Anlagen müssen erhalten werden und in Montenegro 
kann nach schwierigen Verhandlungen endlich ein Sammelfriedhof 
für deutsche Gefallene entstehen. 
  
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der Anlage und 
Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der Jugendar-
beit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag zum Frieden in der Welt bei. 
    
  
Bärbel Schäfer  Dr. Sven von Ungern-Sternberg 
Regierungspräsidentin  Vorsitzender des Bezirksverbands 
 Südbaden-Südwürttemberg 
  
 

Qualifizierungskurs 
Bürger engagieren sich für Bürger 
Sie möchten sich in Ihrer Gemeinde für Senioren mit eingeschränk-
ter Alltagskompetenz engagiere. Sie wünschen sich, dass Menschen 
mit Demenz am gesellschaftlichen Leben teilhaben können und 
pflegende Angehörige entlastet werden. 
Die Sozialstation südlicher Breisgau bietet Ihnen einen Qualifikati-
onskurs für die Betreuung von Menschen mit Demenz an. 
Der nächste Kurs beginnt am Donnerstag den 5. November von 
18:30 Uhr bis 20:30 Uhr( 10 Abende mit Pause im Dezember). 
Weitere Informationen/ Anmeldung: Elisabeth Klein- Wiesler, 
Sozialstation Südlicher Breisgau, Am Alamannenfeld 14, Bad 
Krozingen, Tel. 07633/12219 



Seite 6 Donnerstag, den 29. Oktober  2015 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald/FB 
Landwirtschaft und BLHV Müllheim 
4-stündige Sachkunde-Fortbildungsveranstaltung 
Aufgrund gesetzlicher Änderungen muss 
1.) ab dem 26. November 2015 jeder, der
•	 Pflanzenschutzmittel anwendet (außer im Haus- und Kleingar-

ten),
•	  Pflanzenschutzmittel verkauft (auch über das Internet),
•	  Nicht-Sachkundige im Rahmen eines Ausbildungsverhältnis-

ses oder einer einfachen Hilfstätigkeit anleitet oder beaufsich-
tigt oder

•	 über den Pflanzenschutz berät 
  
den bundeseinheitlichen Sachkundenachweis in Form einer Scheck-
karte besitzen.  
  
2.) jeder Sachkundige im Pflanzenschutz sich fort- oder weiter-
bilden
•	 Im Zeitraum von 3 Jahren müssen mindestens eine amtlich an-

erkannte 4-stündige oder 2 x 2-stündige Fort- oder Weiterbil-
dungsmaßnahme besucht werden.

•	  Wer bereits am 14.12.2012 sachkundig war, für den endet der 
erste 3-Jahreszeitraum am 31.12.2015.

  
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald/Fachbereich Land-
wirtschaft bietet gemeinsam mit dem BLHV (Geschäftsstelle Müll-
heim) eine 4-stündige anerkannte Fortbildungsveranstaltung am 

Freitag, 13.11.2015, Beginn 12:30 Uhr, Ende ca. 17:30 Uhr 
im Stadthaus, Marktplatz 2 

 in Neuenburg an. 
 

Unkostenbeitrag: 10 € (ein belegtes Brötchen ist im Preis inbegriffen) 
 
Anmeldung ist erforderlich.  Bitte melden Sie sich telefonisch 
(0761/2187-9580) oder per E-Mail (landwirtschaft@lkbh.de) bis spä-
testens 11.11.2015 mit folgenden Angaben an: vollständige Adres-
se, Geburtsdatum, Geburtsort, Telefon (E-Mail)

Pflege konkret 
Sehr geehrte Damen und Herren,
das Thema Pflege und Sorge ist eine der großen gesellschafts- und 
sozialpolitischen Herausforderungen unserer Gegenwart und der 
nächsten Jahrzehnte. Die Entwicklung des Pflegebedarfs und der 
ihm gegenüberstehenden Pflegeressourcen erfordern einen Wan-
del, der nicht allein mit der Pflege durch Angehörige und dem 
Ausbau klassischer Pflegeheime zu bewerkstelligen sein wird. Die 
Aufgaben der Pflege und Sorge gilt es neu zu bewerten und zu ver-
teilen, alternative Wege müssen gefunden werden. Die Politik muss 
daher verschiedene Formen der Pflege finden und diese besonders 
unter dem Aspekt einer besseren Qualität weiterentwickeln.

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns nach einem Impulsreferat von 
Waltraud Kannen, Geschäftsführerin Sozialstation Südlicher Breis-
gau e.V., über die Herausforderungen und Potenziale auch in Ihrer 
Region zu diskutieren.

Aula im Universitäts-Herzzentrum Freiburg, Bad Krozingen 
GmbH
Standort Bad Krozingen, Südring 15, 79189 Bad Krozingen
Donnerstag, 19. November 2015, 19 bis 21 Uhr (öffentlich)
Anmeldung bis zum 11. November 2015: www.gruenelandtag-
bw.de oder Tel. 0711/2063-680.

Wir freuen uns auf Ihre Anregungen und werden diese in die En-
quetekommission des Landtages zur Zukunft der Pflege einbringen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Bärbl Mielich MdL, Obfrau der Fraktion Grüne für die Enquetekom-
mission Pflege des Landtags
Manne Lucha MdL, Stellv. Vorsitzender der Enquetekommission Pfle-
ge des Landtags 

Weihnachten-im-Schuhkarton 
Die weltweit größte  Geschen-
kaktion für Kinder in Not! 
vom 15. Oktober bis zum 
5. November 2015  
Bereiten Sie auch dieses Jahr Kindern 
in Not eine WeihnachtsberraschungPa-
cken Sie dazu einen mit Geschenkpapier 
beklebten Schuhkarton liebevoll mit Dingen, die arme Kinder selten 
oder nie besitzen, wie z.B. Schulsachen, Hygieneartikel, Spielsachen 
oder Sigkeiten. Aufgrund strenger Einfuhrbestimmungen drfen al-
lerdings nur neue Waren  importiert werden. Weitere Informatio-
nen, insbesondere auch zu den Produkten, die in bestimmte Lnder 
nicht verbracht werden drfen, entnehmen Sie bitte den Flyern oder 
unter 
www.geschenke-der-hoffnung.org 
Die Annahmestelle in Ihrer Nhe: 
  
Nelly Zivcak 
In den Winkelmatten 1 
79427 Eschbach 
07634/553345 
  
 

  

 

 
 

 
Graue Tonne: Freitag, 30.10.2015  und  
 Freitag, 13.11.2015 
Biotonne: Montag,9.11.2015  und 
 Montag,23.11.2015 
Papier-Tonne: Freitag, 06.11.2015   
Gelber Sack: Donnerstag, 5.11.2015 und 
 Donnerstag,19.11.2015 
Gebrauchtkleider- und 
Glascontainer: Beim Bauhof/Feuerwehr 
 (Betriebsgebäude), Hauptstr. 2 

RAZ Breisgau (Regionales Abfallzentrum) 
Beim RAZ Breisgau, Ehrenkirchener Straße 3 (Gewerbepark 
Breisgau) in Eschbach können alle klassischen Wertstoffe wie 
Schrott, Papier und Kartonage, Elektroschrott, Kork, DVD und CD, 
Flaschenglas, daneben kleinere Mengen Grünschnitt sowie Sperr-
müll mit Sperrmüllkarte gebührenfrei abgegeben werden. 
Gebührenpflichtig sind alle sonstigen Abfälle wie Gewerbe- und 
Baustellenabfälle sowie Restmüll und Sperrmüll ohne Karte. 
Das RAZ Breisgau hat folgende Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 9-15 Uhr; Donnerstag und Freitag 12-18 Uhr; 
Samstag 8-12 Uhr. 
Telefon: 07634/69 49 38 5 
E-Mail: alb@lkbh.de 
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4. November 2015  
Anton Rung 71 Jahre 
Schauinslandstr. 3 
  
10. November 2015 
Konrad Burgert 77 Jahre 
Bahnhofstr. 20 
  
11. November 2015  
Maria Boes 83 Jahre 
St. Georg-Str. 8 
  
12. November 2015  
Ruth-Maria Pierau 79 Jahre 
Im Leisental 10 
  

Wir gratulieren herzlich, 
auch jenen Altersjubilaren/innen, 

die nicht namentlich genannt werden möchten 
und wünschen ihnen noch viele gesunde Jahre ! 

   
 

 

Eheschließung    
17. Oktober 2015 
  
Tanja Bender und Daniel Anton Gliewe 
Belchenstr. 22, 
  
Wir gratulieren und wünschen dem jungen Paar alles Gute für den 
gemeinsamen Lebensweg.   
 

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien! 
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Latein-
amerika ganz praktisch durch Aufnahme eines 
Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gast-
schülerprogramms mit Schulen aus Argentinien, 

Brasilien und Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
Familien, die off en sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzuneh-
men, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus 
Argentinien/Buenos Aires vom 15.01.2016 - 08.02.2016, Brasilien/
Sao Paulo vom 16.01.2016 - 04.03.2016 und Mexiko/Guadalajara 
vom 22.01.2016 - 15.04.2016.Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stutt-
gart. Nähere Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Erntedank im Arche Noah Kindergarten  
Am Montag 12.Oktober besuchte die Löwengruppe den Hof von Familie Martin Suger. Dort bestaunten sie den riesengroßen Kartoff el-
berg, der sich von den geernteten Kartoff eln angehäuft hat. Die Kinder durften sich eine große Schüssel voll Kartoff eln einpacken. 
  
Am Dienstag wurde alles für ein gemeinsames Fest vorbereitet. Alle Kinder haben fl eißig mit geholfen eine leckere Kartoff el-Gemüsesup-
pe zu kochen.  In unserem neuen Grill wurde das Feuer angezündet. In einem Wasserkessel, der über dem Feuer hing, wurde das zuvor von 
den Kindern klein geschnippelte Gemüse gekocht.   
Im Anschluss daran wurde die feine Suppe von den Kindern bis auf den letzten Löff el gegessen.   
Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns Zutaten für die Suppe gespendet haben. 
  
Ihr Kindergarten-Team
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Die VHS südl. Breisgau in Heitersheim lädt ein zu einer weite-
ren Veranstaltung der Themenreihe „Afrika“. Am Donnerstag, 
29. Oktober um 19:00 Uhr gibt es eine afrikanische Lesung in 
der Bücherstube „Auslese“.  In angenehmer Atmosphäre und bei 
Snacks und Getränken, werden zwei afrikanische Autorinnen in Kurz-
portraits vorgestellt und Auszüge aus einem ihrer Bücher vorgestellt. 
  
Der Kreis Literatur und Kunst der VHS in Heitersheim trifft sich 
wieder am Freitag, 23. Oktober um 19:00 Uhr im Nebenraum 
der Sportgaststätte Heitersheim. Wir haben dafür kein festes Pro-
gramm, können uns jedoch informieren über die afrikanische Le-
sung, die von der VHS am 29. Okt. um 19:00 Uhr in der Bücherstube 
„Auslese“ veranstaltet wird. 

  

Katholische Gottesdienste in der Seelsorgeein-
heit HEITERSHEIM und Mitteilungen  
für Eschbach   

Sonntag, 01. NovemberAllerheiligen  
Eschbach: 9.00  Sonntagsmesse in	 der	 St.	 Agneskirche (für unsere 
Verstorbenen seit dem letzten Allerseelentag) mit anschl. Gräber-
besuch u. Andacht - mitgestaltet vom Kirchenchor 
Heitersheim: 10.30  Sonntagsmesse in	der	St.	Bartholomäuskirche	 
– mitgestaltet vom Kirchenchor – (für unsere Verstorbenen seit dem 
letzten Allerseelentag) anschließend Gräberbesuch mit Andacht 
  
Montag, 2. November Allerseelen / Kollekte für die Priesterausbil-
dung in Osteuropa 
Ballrechten: 18.00   Eucharistiefeier in	der	St.	Erasmuskirche	(für die 
verstorbenen früheren Seelsorger der Pfarrei und Verstorbenen in 
diesem Jahr seit dem letzten Allerseelen-tag von Ballrechten-Dottin-
gen und Sulzburg-Laufen) 
  
Samstag, 07. November  
Eschbach: 17.30   Rosenkranzgebet in	der	St.	Agneskirche 
18.00  Sonntagvorabendmesse  – mitgestaltet von der kath. Ju-
gend Eschbach 
 
Sonntag, 08. November   Jugendsonntag: Jugendsammlung 
Heitersheim: 10.30  Sonntagsmesse in	der	St.	Bartholomäuskirche 
  
Dienstag, 10. November 
Eschbach: 18.30   Rosenkranzgebet in	der	St.	Agneskirche 
19.00  Hl. Messe (Gestiftete Jahrtagsmesse für alle verstorbenen frü-
heren Seelsorger der Pfarrei Eschbach) 
  

Allerseelenkollekte 
An Allerseelen, 02.11., bitten die deutschen Bischöfe um Ihr Opfer 
zugunsten der Priesterausbildung in Mittel- und Osteuropa. Die Kir-
chen dort brauchen dringend Seelsorger aus ihren eigenen Ortskir-
chen: eine gute Gelegenheit, sich mit unseren Mitchristen im Osten 
Europas solidarisch zu zeigen. Für Ihre Unterstützung danken wir 
herzlich. 
  
In Eschbach 
entfällt am Dienstag, 03.11. die Hl. Messe, ebenso die Sprechstunde 
des Pfarrers. Das Pfarrbüro ist an diesem Tag geschlossen. 
  
Liturgiekreis 
Am Mittwoch, 04.11. um 20.00 Uhr trifft sich der Liturgiekreis im 
Pfarrhaus Heitersheim. Im Liturgiekreis überlegen wir, wie wir in die-
sem Jahr Advent und Weihnachten feiern. Trauen Sie sich, Ihre Ideen 
und Anliegen einzubringen. 

Jugendsammlung 
Weihnachtskarten braucht jeder. Bei der Jugendsammlung werden 
Doppelkarten gegen Spende angeboten. Sie unterstützen damit die 
kirchliche Jugendarbeit in unserer Erzdiözese. Nach den Sonntags-
messen am 7./8. November werden in unserer Seelsorgeeinheit die-
se Karten verkauft. 
  
Visitation der Seelsorgeeinheit Heitersheim 
Am 6. und 7. November 2015 werden Dekan Gerhard Disch aus 
Bad Krozingen und Dekanatsreferent Bernhard Huber die Seelsorge-
einheit Heitersheim besuchen. Im Abstand von fünf Jahren gibt es 
in jeder Kirchengemeinde diese „Chefarzt-Visite“ durch den Dekan. 
Dieser spricht mit vielen der haupt-, neben- und ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen. 

Weitere Informationen hierüber lesen Sie in unserem Pfarrblatt Nr. 
19 oder auf unserer Homepage 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 

Fundsache 
Beim Pfarrfest Heitersheim ist im Pfarrhaus eine Damenhalskette 
liegen geblieben. Wer vermisst eine solche? Bitte im Pfarrbüro Hei-
tersheim melden. 
  
Katholisches Pfarramt 
in Eschbach : Eschbach, Bergstraße 1, Tel. 07634/2275 
Öffnungszeiten: Dienstag  15.30 – 19.00 Uhr / 18.00 – 18.45 Uhr 
(Pfarrer) – außer am 03.11.2015! 
  
in Heitersheim: Heitersheim, Johanniterstraße 74 
Tel. 07634/551615 Fax 07634/551628 
kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-heitersheim.de   
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
Öffnungszeiten:   
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr 
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr  
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
  

  

Evangelische Kirchengemeinde   
Unsere Gottesdienste: 
Freitag, 30.10. 
17.00 Uhr Andacht im Friedrich-Schäfer-Haus 
  
Samstag, 31.10. Reformationstag 
18.00 Uhr Orgel trifft Saxophon - Der besondere, musikalische 
Gottesdienst 
am Reformationsabend in Gallenweiler 
Ludwig Rembold – Orgel  
Hanna Schüly-Binder - Saxophon 
Anschließend Ausklang im Bürgerhaus 
  
Sonntag, 1.11. 
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe von Jonathan Peter und 
Ronja Malu Cherubim 
  
Sonntag, 8.11. 
18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Heitersheim 
  

Veranstaltungen im Gemeindezentrum Heitersheim: 

Freitag, 23. - 25.10.  
Konfirmandenfreizeit 
Dienstag, 27.10. 
14.30 Uhr Kreativ Handarbeitskreis 
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Mittwoch, 28.10. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
Donnerstag, 29.10. 
18.00 Uhr Sitzen in der Stille 
20.00 Uhr Bläserkreis im evang. Gemeindehaus Bad Krozingen 
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Dienstag, 3.11. 
14.30 Uhr Kreativ Handarbeitskreis 
15.00 Uhr Seniorencafé 
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
20.00 Uhr Chor 
Mittwoch, 4.11. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
Donnerstag, 5.11. 
18.00 Uhr Sitzen in der Stille 
20.00 Uhr Bläserkreis im evang. Gemeindehaus Bad Krozingen 
Samstag, 7.11. 
09.30 Uhr Frauen-treffen-Frauen 
  
Bürozeiten Evangelisches Pfarramt: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Tel: 07634 / 55 20 43 
Fax: 07634 / 55 20 44 
e-mail: Ev.Pfarramt.Heitersheim@t-online.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: mittwochs 9-11 Uhr und nach Ver-
einbarung 
e-mail: barbara.heuberger@t-online.de 
Tel. 0170-1510954 
  
Herzliche Einladung zum Senioren-Café: 
Alle Seniorinnen und Senioren aus Heitersheim, Eschbach und Gal-
lenweiler sind mit Ihren Partnern herzlich zum Senioren-Café  
am Dienstag, 3. November 2015 um 15.00 Uhr ins Ev. Gemeinde-
zentrum eingeladen. 
Ein Mitarbeiter-Team bereitet für Sie Kaffee und Kuchen vor, aber 
auch Besinnung und Gespräch sollen nicht zu kurz kommen. 
 Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Nachmittag im Gemeinde-
zentrum! 
  
Frauen treffen Frauen 
Herzliche	Einladung	an	alle	interessierten	Frauen	zu	einem	stärkenden	
Frühstück	und	einer	anschließenden	Gesprächsrunde	am	Samstag, 7. 
November 2015 von 09.30 – 11.30 Uhr	ins	Ev.	Gemeindezentrum	Hei-
tersheim.	Thema:A-B-C-Jogging mit Brigitte Joos 
Bitte	bis	Freitagnachmittag	anmelden:	07634	 /	50	75	19	 (Anrufbeant-
worter) 
  
  
Pfadfinder Heitersheim 

Stamm Ignaz Balthasar Rink von Baldenstein (I.B.R.v.B.) 
Wöchentliche Treffen im evang. Gemeindezentrum Heitersheim 
Montag 
17.30 Uhr Pfadfinder Meute Puma für Mädchen von 6-10 Jahre 
Dienstag 
18.00 Uhr Pfadfinder Sippe Mammut (Jungen ab 16 Jahre) 
Mittwoch 
17.45 Uhr Pfadfinder Sippe Wildschwein (Jungen von 10-14 Jahren) 
19.15 Uhr Pfadfinder Sippe Spinne (Jungen ab 16 Jahre): trifft sich 
unregelmäßig. 
Bei Interesse bitte Kontakt aufnehmen mit Stammesführer Steffen 
Fidler; 
Email: steffen.fidler96@gmail.com; Handy: 015788173955 
Donnerstag 
16.30 Uhr Pfadfinder Meute Braunbär (Jungen ab 8 Jahre) 
  
Homepage	der	Pfadinder	Heitersheim:	www.pfadinder-heitersheim.de 
  

Jugendsonntag 

Am Samstag, 07. November 2015 feiern wir um 18.00 Uhr in 
Eschbach den diesjährigen Jugendsonntag. Die Ministranten und 
Eschbacher Kinder gestalten den Gottesdienst. Sie sind Alle dazu 
herzlich eingeladen. Im Anschluss können Sie, zur Unterstützung der 
kirchlichen Jugendarbeit, Doppelkarten mit Weihnachtsmotiven 
für eine Spende auswählen. 

Miniarbeit 
Für ihre Gruppenstunden wünschen sich die Eschbacher Minis ei-
nen funktionierenden Herd mit Backofen und einen Kühlschrank mit 
Gefrierfach im Pfarrhaus. Damit der Haushalt der Kirchengemeinde 
nicht zu sehr belastet wird, wollen Sie ihre Minikasse aufbessern 
und einen finanziellen Beitrag leisten. Unterstützen Sie uns dabei: 
Kuchenverkauf, nach dem Jugend- Gottesdienst am Samstag, 07. 
November 2015. Es gibt leckere Torten für den Sonntagskaffee 
und auch einen Igel. Beim Eschbacher Adventskalender  sind wir 
auch dabei und zwar am Sonntag,13. Dezember 2015 um 18.00 
Uhr im Pfarrhaus. 
 
 

Erntedankfest ein voller 
Erfolg 
Zum großen Erntedankfest 
hatten das Pfarrgemeinde-
ratsteam und der Kirchen-
bauverein Eschbach am 
Sonntag, 4. Oktober nach 
Eschbach eingeladen. Erst-
mals zelebrierte der neue 
Pfarrer der Seelsorgeeinheit 
Heitersheim Marko Petrice-
vic, genannt Don Marko, die 
Hubertusmesse in der voll-
besetzten Kirche St. Agnes. 
Das Fest begann mit der 
Segnung der Erntegaben. 
Don Marco dankte allen Hel-
fern für die, trotz des heißen 
und trockenen Sommers , 
eingebrachte diesjährige 
Ernte. Mitgestaltet wurde 
der Gottesdienst von einem 

Jugendsonntag mit Gottesdienst 
Wir, die Ministranten von Eschbach gestal-
ten seit mehreren Jahren am Jugendsonn-
tag der katholischen Kirche den Gottes-
dienst mit. Dieses Jahr ist der Gottesdienst 
am Samstag den 07. November um 18:00 
Uhr. Wir werden den Gottesdienst zusam-

men mit verschiedenen Kindern und Jugendlichen aus Esch-
bach gestalten. Der Jugendsonntag steht unter dem Motto „ein 
Geschenk sein“ und wird an dieses Motto angelehnt werden. 
Im Anschluss an den Gottesdienst verkaufen die Ministranten 
noch Kuchen und Torten für den Sonntagskaffee. Der Erlös des 
Kuchenverkaufs geht in die Ministranten-Kasse. 

Wir würden uns sehr über Ihr Kommen freuen. Besonders schön 
wäre es, viele Kinder und Jugendliche an diesem Sonntag in der 
Kirche zu sehen. Es heißt ja nicht umsonst Jugendsonntag!
 
Die Eschbacher Minis  
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Ensemble der Markgräfler Jagdhornbläser. Nach dem Gottesdienst 
zogen die Besucher, musikalisch begleitet vom Musikverein Esch-
bach, zur Alemannenhalle. In der mehr als voll besetzten Halle wur-
de das Erntedankfest mit einem gemeinsamen Mittagessen gefei-
ert. Das schon traditionelle „Eschbacher Mittagsmenü“ wurde von 
zahlreichen Helfern und vom Team „Tonis Tenne“ zubereitet. 
  
Eine Premiere war das Fest auch für den neuen Eschbacher Bür-
germeister Mario Schlafke, der sich in seinen Grußworten über die 
große Resonanz in der Halle freute. Schlafke dankte ausdrücklich 
allen Helfern und Organisatoren für ihr großes Engagement. Das 
vielseitige Rahmenprogramm , darunter auch ein Regenschirmtanz 
der Kindergartenkinder, begeisterte die Besucher. 
  
Natürlich fand auch wieder ein bunter Erntedankmarkt statt. Die 
Vermarktung der vielen und großzügig gespendeten Erntedank-
gaben war erneut ein voller Erfolg und nur wenige Gaben blieben 
übrig. Dieser wurden der Tafel in Staufen zur Verfügung gestellt. 
Der Dank gilt hier allen Landwirten und Winzern , die seit Jahren 
über den Beregnungsverband größere Mengen an Erntedankga-
ben spenden. Der erwirtschaftete Erlös des Eschbacher Erntedank-
festes, das auch an seinem neuen Standort in der Alemannenhalle 
ein voller Erfolg war, wird dem Kirchenbauverein zur Verfügung 
gestellt.  

 
 

Liebe Musikfreunde,

nachfolgend einige wichtige Termine.

21. November 18:00 Uhr 
Messe für verstorbene Mitglieder, St. Agnes Kirche

12. Dezember, 20:00 Uhr 
Event im Advent, Alemannenhalle

16. Dezember 20:00 Uhr
 
Generalversammlung, Castell 
Wir würden uns freuen wenn Sie dabei sind.

Mit musikalischen Grüßen Ihr Musikverein Eschbach  

Einladung zum Oktober-Treff 
2015 von MUT e.V.  
  
Liebe MUTige Mitglieder, liebe Ruhe liebende 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
nach Rückkehr in den Normalstatus findet unse-

re nächste Informationsveranstaltung am 
  

Freitag, dem 30. Oktober 2015 
um 18 Uhr

 in der Max-Planck-Realschule (Raum 101) 
  
statt.  
Roland Diehl, 1. Vorsitzender 

Jahresausflug der Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten   
Der diesjährige Jahresausflug führte uns zu unseren Freunden in 
das benachbarte Elsass. Mit zwei gemieteten Kleinbussen starteten 
wir am Samstag, 10. Oktober bei etwas trübem Herbstwetter um 
10:00 Uhr vor dem Rathaus. Zu den 15 Vereinsangehörigen gesellte 
sich auch unser Bürgermeister Mario Schlafke mit seiner Partnerin, 
Frau Maria Maier. 
Nach kurzer Fahrzeit wurde auf einem Picknickplatz das schon zur 
Tradition gewordene, üppige Frühstück eingenommen. 
  

 
Gut gestärkt und bei aufklarendem Himmel wurde das “ Ecomusee 
D` Alsace “ bei Ungersheim angesteuert. 
Das Museum ist das größte Freilichtmuseum Frankreichs und ist in 
seiner Anlage vergleichbar mit den “ Vogtsbauernhöfen “ in Gutach. 
Das Museum ist 1984 entstanden und zeigt heute über 80 Gebäu-
de, die zuvor woanders gestanden und neu aufgebaut wurden. Das 
Museum vermittelt einen Eindruck von der traditionellen Lebens-
weise am Oberrhein und der damit verbundenen Bau-und Wohn-
kultur vom Mittelalter bis zur industriellen Neuzeit. Jedes Haus er-
zählt seine eigene Geschichte. Handwerksbetriebe, Bauernhöfe, die 
Wassermühle und die Schule, machen die Vergangenheit im Elsass 
lebendig. 
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Große Beachtung fanden, insbesondere bei den Männern, die Trak-
toren aus der Vorkriegszeit und eine Dampfmaschine aus dem Jahr 
1914.   

Als nächste Station wurde Blodelsheim angesteuert. 
Blodelsheim ist für die in der St. Blasiuskirche befindliche und Denk-
malgeschütze Silbermann Orgel ( 1779 ) bekannt. Anknüpfungs-
punkt für den Besuch von Blodelsheim ist die im Jahr 2008 began-
gene 1200 Jahr Feier der Gemeinde Eschbach. Damals wirkte die 
Blodelsheimer Theatergruppe mit Herrn Pierre Goetz, bei der Jubi-
läumsfeier in Eschbach mit. Vorstand Werner Ullrich und Bernd Smie 
haben seither den Kontakt zu Herrn Goetz gepflegt. 
Wir besuchten in Blodelsheim ein auf Privatinitiative gegründetes 
Militärmuseum, in dem umfangreiches Großgerät aus überwiegend 
US Beständen ausgestellt wird. 
  
Nachdem wir zwei Museen besucht hatten, war der Hunger sehr 
groß. Bernd Smie und unsere Marketenderinnen verwöhnten uns 
mit Köstlichkeiten vom Grill sowie Zutaten aus der heimischen Kü-
che. Der kredenzte Rotwein, als auch der von Albert Roth gespende-
te Gutedel, hob schon bald die Stimmung, so dass an einen baldigen 
Aufbruch nicht zu denken war, was wiederum unseren Bürgermeis-
ter etwas in die Bredouille brachte, da er am Abend noch einer Einla-
dung nachkommen sollte. 

 

Letztendlich wurde die Tafel zeitgerecht aufgehoben. Vorstand 
Werner Ullrich bedankte sich bei unseren Elsässer Freunden 
für die Museumsführung und die Nutzung der Blockhütte. 
Dank wurde auch allen ausgesprochen, die sich an der Planung und 
Organisation, als auch der Zubereitung des Picknicks und der Grill-
party verdient gemacht haben. 
  
Rundum: Es war mal wieder ein gelungener Ausflug! 
  
Schriftführer: Karl Ganter 
  
 
 

Einladung zum nächsten  
Monatstreff von AFLIG e.V.   
Der Vorstand von AFLIG – Anti-Flug-Lärm-Inte-
ressen-Gemeinschaft e.V. – lädt alle Mitglieder 
sowie interessierte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger zum nächsten Monatstreff ein: 
  

Montag, 2. November 2015 um 18.00 Uhr im MAXXUM 
Heitersheim (gegenüber Aldi) 
Kontakt: info@aflig.de, Tel. 07633 - 406281 
  
 

Sportfreunde Eschbach e.V. 
Spiele der Aktiven-Mannschaft 
Herren (Kreisliga B Staffel 4 / Kreisliga C Staffel 4)
 
Sonntag, den 1. November 
12:30 Uhr SF Eschbach 2 – SC Baris Müllheim 2 

14:30 Uhr SF Eschbach – SC Baris Müllheim 
Sonntag, den 8. November 
12:30 Uhr TuS Obermünstertal 2 – SF Eschbach 2 
14:30 Uhr TuS Obermünstertal – SF Eschbach 
  
Spiele der Jugendspielgemeinschaft Sportfreunde Eschbach / 
SV Tunsel / SV Bremgarten   
A-Junioren (Bezirkliga) 
Samstag, den 31. Oktober 
12:00 Uhr SG Stegen – SG Bremgarten 
Samstag, den 7. November 
15:00 Uhr in Tunsel SG Bremgarten – SG Buggingen 
B-Junioren (Landesliga 1) 
Samstag, den 31. Oktober 
12:00 Uhr in Tunsel SG Tunsel – FC Denzlingen 
Sonntag, den 8. November 
13:00 Uhr PTSV Jahn Freiburg – SG Tunsel 
  
B2-Junioren (Kreisklasse 3) 
Samstag, den 31. Oktober 
15:45 Uhr in Bremgarten SG Tunsel 2 – Alemannia Müllheim 
Samstag, den 7. November 
15:00 Uhr SG Heitersheim – SG Tunsel 2 
  
C-Junioren (Landesliga 1) 
Sonntag, den 1. November 
12:45 Uhr FC Denzlingen – SG Tunsel 
Samstag, den 7. November 
13:00 Uhr in Bremgarten SG Tunsel  – SG Bühl 
  
C2-Junioren (Kleinfeld Staffel 2) 
Samstag, den 7. November 
11:30 Uhr SG Vogtsburg 2 – SG Tunsel 2   
  
D-Junioren (Kreisliga 3) 
Samstag, den 31. Oktober 
11:30 Uhr FC Auggen – SG Eschbach 
Samstag, den 7. November 
15:00 Uhr in Eschbach SG Eschbach – SG Ballrechten-Dottingen 
  
D2-Junioren (Kleinfeld Staffel 2) 
Samstag, den 31. Oktober 
10:30 Uhr SG Eschbach 2 – SV Kappel 2 

Samstag, den 7. November 
12:00 Uhr SV Au-Wittnau 3 – SG Eschbach 2 
  
E-Junioren (Kleinfeld Staffel 2) 
Freitag, den 6. November 
18:00 Uhr in Tunsel SG Tunsel – VfR Hausen 
  
E2-Junioren (Kleinfeld Staffel 12) 
Freitag, den 30. Oktober 
18:00 Uhr in Bremgarten SG Tunsel 2 – SV Breisach 2 
Samstag, den 6. November 
18:00 Uhr Staufener SC 2 – SG Tunsel 2 
  
G-Junioren 
Samstag, den 7. November 
11:00 Uhr Spielenachmittag in Tunsel 
  
Spiele der Jugendspielgemeinschaft Sportfreunde Eschbach / 
SC Staufen / TuS Obermünstertal   
B-Juniorinnen (Bezirksliga) 

Samstag, den 31. Oktober 
14:45 Uhr in Obermünstertal SG Staufen – SF Eintracht Freiburg 
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Samstag, den 7. November 
11:30 Uhr ESV Freiburg – SG Staufen 
  
B2-Juniorinnen (Kreisliga) 
Samstag, den 31. Oktober 
13:00 Uhr in Obermünstertal SG Staufen 2 – Spvgg. Buchenbach 

Samstag, den 7. November 
15:30 Uhr SV Gottenheim – SG Staufen 2 
  
C-Juniorinnen (Bezirksliga) 
Freitag, den 30. Oktober 
18:30 Uhr in Obermünstertal SG Staufen – SV Ebnet 

Sonntag, den 8. November 
12:00 Uhr SF Eintracht Freiburg – SG Staufen 
  
Spielpläne, Ergebnisse und Tabellen  
auch im Internet unter www.fussball.de 

   

Einladung zum Spielenachmittag    
Wann:  Am Freitag, den  
 30. Oktober 2015 
 13. November 2015 
  
jeweils um 15. Uhr. 
Wo: im Wohnzimmer neben dem Saal im Woh-
nen am Castell, Hauptstr. 24 
  
 Wer:  Alle,  die spielbegeistert sind!!! 
  
In	 gemütlicher	 Runde	 spielen	 wir	 Skat,	 Gesell-
schafts-	bzw.	Brettspiele. 
Auf	Ihr	Kommen	freut	sich	 
Irmgard	Mayer      

  

DRK-Mittagstisch für Senioren   
Das Seniorenteam des DRK in Bad Krozingen organisiert am Diens-
tag, 3. November um 12 Uhr im Restaurant und Steakhaus Becker 
(Feldmesserstraße 3) einen Mittagstisch für Senioren. Eine Anmel-
dung über die DRK-Servicezentrale, Telefon 07631/1805-0, ist erfor-
derlich.   

  

SEI GEPRIESEN FÜR SONNE, MOND UND STERNE 
Bildungstage für ältere Frauen und Männer   
Beginn: 16. – 20. November 2015 
Referent: Peter Langenstein, Dipl. Theol. 
Seminarort, Info Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
und Anmeldung: 79283 Bollschweil 
Tel. 07602/9101-0, Fax 07602/9101-90 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bksu.de 

Seniorenbüro Eschbach 
Wohnanlage im Castell 
Hauptstr. 24a 
79427 Eschbach 
Telefon 07634/59 48 464 
Fax 07634/59 48 465 
E-Mail: seniorenbuero-eschbach@web.de 
  
Öffnungszeiten: dienstags von 10-11 Uhr
und bei Bedarf 
 
Telefon privat: Herr Gerhard Malcher 07634/69 43 212 

Wir, Familie Mandarino, bedanken uns 
und möchten mit Ihnen feiern!!

Am 13.11.2015, ab 21.00 Uhr, begrüßen 
wir die LIVE BAND

LOS CRIOLLOS

und freuen uns auf Ihren Besuch wie jedes 
Jahr.

4     Jahre in Eschbach !!!!
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Liebi Muetterspröchler,   
die letschte Verastaltig in dem Johr isch   
am Mittwoch, de 4. November 2015 nochmittags am Drei  (15.00 
Uhr) in de Käserei Glockner im Münstertal, Kaltwasser 2. Bi de 
Führig wird uns zeigt, wo un wie de Käs gmacht wird. Mer derf 
de Käs au versueche. Es isch aber kai richtigs Veschper.  
  
D Führig un d Käsverkostung koste 8,00 Euro pro Person.   
  
Ameldunge bitte an d Brigitte Schweizer unter Telefon 07633-500037 
bis spätestens 31. Oktober 2015. 
   

  

Opern- und Operettengala 
am 15. November 2015, 17.00 Uhr im Bürgersaal der Malteser-
halle in Heitersheim. 
Eintritt: EUR 12,00, Schüler, Studenten EUR 7,00. 
Vorverkauf: Tourist-Info im Rathaus Tel. 07634/402-12, 
tourist-info@heitersheim.de 

Geprüfte/r Technische/r Betriebswirt/in   
Der Lehrgang zum „Geprüften Technischen Betriebswirt“ startet am 
IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein am Standort Freiburg am 
13. Januar 2016. Hierzu wird am 4.11.2015 ab 17.00 Uhr eine kosten-
lose und unverbindliche Informationsveranstaltung angeboten. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt es 
beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 0761/2026-0, e-
Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bil-
dungsdienstleister unter www.wis.ihk.de   

  

WENN UNSER WEG AUSEINANDER GEHT 
Für Menschen in Trennung und Scheidung   
Wann: 20. – 22. November 2015 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Christiane Röcke 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil, Tel. 07602/9101-0, Fax 07602/9101-90 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
  

Berufe konkret 
Das „neue“ Lehramt 
Am Donnerstag, 12. November, informiert Angelika Vogelbacher, 
Leiterin des Zentrums für Lehrerbildung an der Albert-Ludwigs-Uni-
versität Freiburg, über das „neue“ Lehramtsstudium. Ein Gymnasial-
lehrer im aktiven Schuldienst gibt darüber hinaus Einblicke in seinen 
Arbeitsalltag. Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr im Berufsinfor-
mationszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich. 

   
  

Lebensweisheiten
 

Es kommt nicht darauf an, mit dem Kopf durch die Wand 
zu rennen, sondern mit den Augen die Tür zu finden. 

Werner von Siemens

Hähnchenmobil
Immer donnerstags von 10.00 Uhr bis 20.00 
Uhr verwöhnt Sie Mehmet Ali Koca mit seinem 
Hähnchen- Mobil „Roter Grillhahn“ mit Hähn-
chen und Haxen auf dem Parkplatz vor Landau-
ers Markt. 
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Bad Krozingen - 6-Zimmer-Wohnung
aus Nachlass zu verkaufen, ca. 155 qm², Zentrum von Bad Krozingen,

inklusive Garage, gehobene Ausstattung (Kachelofen, Parkett),

Kaufpreis e 310.000,-

Rechtsanwälter Scherer - Fessler - Hofmann, Bad Krozingen

Tel. 07633 92 49 50 (Montag bis Freitag)

e-mail: kanzlei@sfh-krozingen.de

Hausmeister gesucht!
Hausmeister, gerne rüstiger Rentner, für Mehrfamilienhaus in

Heitersheim gesucht zur Pflege der Garten- und Außenanlage,

Winterdienst, Bereitstellung Mülltonnen. Zeitaufwand 1- 2 Stunden 

pro Woche. Tel. 07633 925 577

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Eschbach/Ge-

werbepark suchen wir im Vollzeitbeschäftigungsverhältnis

Mitarbeiter
Montage/Kommissionierung (m/w)

Es erwartet Sie eine interessante und abwechslungsreiche
Tätigkeit in einem innovativen Unternehmen. Die ausführliche
Tätigkeitsbeschreibung und Profilanforderung sowie
Informationen über unser Unternehmen finden Sie auf 

unserer Homepage www.pimicos.com.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bitte senden Sie Ihre
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe 
Ihres frühestmöglichen Eintrittstermin sowie Ihrer
Gehaltsvorstellung, gerne auch per 
E-Mail an:

Personalabteilung
Freiburger Str. 30, 79427 Eschbach
h.amelung@pimicos.com

GmbH

3-Zi.-Whg. in Heitersheim 
zu vermieten.

85 m² Wohnung, Erstbezug, 

Kaltmiete 750,- e + Nebenkosten.

Tel. 015734890067/SMS



Sie suchen Ihr Traumhaus? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder 

suchen den Traumjob? Sie möchten zum Jubiläum grüßen? Im Primo-Amts- und

Mitteilungsblatt � nden Sie was Sie suchen – direkt in Ihrer Nachbarschaft. So einfach 

geht‘s: Füllen Sie das Formular vollständig aus und lassen Sie es uns zukommen.

 Weitere Infos, Angebote und Preise � nden Sie auf www.primo-stockach.de

Anzeigenauftrag

1 Ausgabe
10,– € 
3 Ausgaben
20,– € 
1 Ausgabe
15,– € 
3 Ausgaben
30,– € 

Muster: 2-sp. x 20 mm, Schwarz-Weiß

Muster: 2-sp. x 30 mm, Schwarz-Weiß

Alle Preisangaben

inkl. MwSt.

Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit 

Wanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NK

 Tel. 0 77 71 - 00 00

GARTENHILFE GESUCHT!
Gut situierte Familie sucht Unterstützung rund 
ums Haus: Rasenmähen, Hecken schneiden und kleinere 

Hausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

Tel. 0 77 71 / 00 00

Größe
2

MUSTERMUSTERGut situierte Familie sucht Unterstützung rund MUSTERums Haus: MUSTERRasenmähen, Hecken schneiden und kleinere MUSTERHausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

MUSTERMUSTER
Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon

MUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit MUSTERanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NKMUSTERTel. 0MUSTER77MUSTER71MUSTERMUSTER00MUSTER00

TRAUMHAUS

ab 10 €
Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden über unsere Preisliste für gewerbliche Anzeigen

abgerechnet, der unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) zu Grunde liegen.

  Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de  |  www.primo-stockach.de

KLEIN ABER OHO!

Private Kleinanzeigen

Geben Sie Ihren Textinhalt bitte in Druckschrift an:

Größe
1

EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Bank BLZ

Kontonummer

IBAN

BIC

Datum, Unterschrift

KONTAKT

Kundennummer (falls vorhanden)

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Tel., Fax

E-Mail

JA, ich möchte eine Schwarz-Weiß-
Anzeige in folgenden Ausgaben buchen:

1.

2.

3.

Erscheinungstermin:  KW

 Chi� reanzeige

Bei der 3er-Schaltung kann der Auftrag vorzeitig storniert werden, eine Rückerstattung ist jedoch nicht möglich.

Eine Textänderung ist nicht möglich. Bei Chi� reanzeigen berechnen wir 6,50 € inkl. MwSt. Die Zuschriften

erhalten Sie per Post. Anzeigen und Chi� regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht.

Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich.



Wir machen Urlaub!

Vom 02.11.2015 - 06.11.2015

Vertretung übernimmt Praxis Hipp/Exner in Müllheim 07631 6393

Ab dem 09.11.2015 sind wir wieder 
zu den gewohnten Sprechzeiten für Sie da.

Praxis für Allgemeinmedizin
Schwerpunkt Säuglings-, Kinder- und Familienmedizin

anthroposophische Medizin (GAÄD)

Bettina Tailliere
Meiergasse 12 � Sulzburg - St. Ilgen � 07634 694 585

Münstertal

Am Mittwoch, 11.11.15

jährliches

Martinsgans-Essen
ab 19.00 Uhr

Tel.  07636  787 75 80 





Badisches Schäufele mit frischem Sauerkraut,
Salzkartoffeln und Meerrettichsauce
Achtung: am 11.11. ab 19:30 Uhr geschlossene Gesellschaft!

- Gutsschänke -
WEINGUT FRITZ LAMPP

Am Sulzbach 114 � 79423 Heitersheim � Telefon 07634/42 72
Öffnungszeiten: Mi.-Sa. ab 17.00 Uhr, So. + Feiertage ab 11.00 Uhr

MMoonnttaagg uunndd DDiieennssttaagg RRuuhheettaagg

Tierarztpraxis

Dr. Gerhardt GmbH
Im Falkenstein 11

79219 Staufen i. Br.

Telefon 0 76 33 / 9 23 33 48

www.tierarzt-staufen.de
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Radio Haberstroh GmbH • Service Werkstätte + Verkauf • Lörracher Str. 45 • 79115 Freiburg
Tel.: 07 61/4 23 53-55 • Fax: 07 61-44 10 16 • www.IQ-Haberstroh.de

Autohaus Hiss
Service aller Fabrikate

Im Gewerbepark Breisgau
Münstertäler Str. 6

79427 Eschbach/Markgräflerland
 07634 595852 / E-Mail: info@autohaus-hiss.de



Ihr Kundendienst für die Reparatur
von Elektro-Hausgeräten aller Fabrikate.

Verkauf von Neugeräten und Ersatzteilen.

Offenburger Straße 33c
Tel. 0761-502323  Fax: 0761-500096

www.schochelektro.de
Kundendiensterfahrung seit über 25 Jahren
Mo. - Fr. 9 - 12.30 Uhr und Fr. von 14 - 17 Uhr

Bernd Gassenschmidt
Dipl.-Sachverständiger (DIA) für die Bewertung von Immobilien

VERKEHRSWERT-GUTACHTEN

WERTSCHÄTZUNGEN VOR VERKAUF ODER ERWERB VON IMMOBILIEN

VERMITTLUNG VON IMMOBILIEN

VERBRAUCHS- UND BEDARFSORIENTIERTE ENERGIE-AUSWEISE

Tel. 07633 /80 11 90 Im Bachacker 11, 79423 Heitersheim
info@bernd-gassenschmidt.de www.immowert-gassenschmidt.de

- Nachrüstung 
mit Motoren für Rollläden 
und Markisen

- Terrassendächer
- Insektenschutzrahmen
St. Andreas-Str. 7 • 79189 Bad Krozingen

Tel. 07633 14397 • www.rollladenbau-siegel.de

Weil a. Rh. 07621-7 55 26
Freiburg 0761-44 55 11



Hartheim • Eschbach • Heitersheim • Bad Krozingen KW 43

 Garten- und
Landschaftsbau

 Gartenpflege
 Pflasterbau
 Tiefbau

Rotenbuck 19• 79244 Münstertal
Tel. 07636 - 73 11+ 0162 - 6 88 85 94 • Fax 07636 - 7 88 97 85






